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Großbritannien
In der kürzlich erſchienen Biographie des verſtorbenen Lord

Lytton befindet ſich ein Privatbrief des Lord Palmerſton
des i Miniſters der auswärtigen Angelegenheiten aus
den A0ger Jahren welcher recht ſchlagend beweiſt wie die poli
tiſche Stellung Englands ſich in der letzten Zeit geändert hatJn dem Briefe fordert ſten den engliſchen i ts
träger in Paris auf Thiers zu bemerken daß wenn JbrahimVaſcha damaliche Seherrſcher Egyptens mit Unterſtützung

Frankreichs noch irgend einen Schritt gegen die Türkei unter
nehmen würde ſo würden ihn die Engländer einfach in den

Nil werfen Damals würde es jeder engliſche Staatsmann
für einen Hochverrath gegen England erklärt haben an der
Integrität der Türkei rütteln zu wollen heute hat die öffent
liche Meinung dieſen Grundſatz aufgegeben

Das engliſche Geſchwader im mittelländiſchen Meere ſoll
verſtärkt werden doch wird die Maßregel ſo ausgeführt wer
den daß ſie r wenig r erregtNach amtlichen dungen nd im Monat September auf
offener See L6 Segeſchiffe total zu Grunde gegangen davon
waren 53 engliſche 9 deutſche s franzöſiſche 6 norwegiſche 4 ame
rikaniſche 4 italieniſche 3 däniſche 3 ruſſiſche 3 ſchwediſche 2 hol
ländiſche 1 ſpaniſches und 2 deren Nationalität unbekannt iſt
Von Dampfern ſind 10 z Grunde gegangen und zwar 6 engliſche
2 ſchwediſche 1 amerikan ſcher und 1 ſpaniſcher

Frankreich
Nachdem in Frankreich 1867 das Chaſſepotgewehr einge

führt worden war und dieſes im vorigen Jahre erſt durch
das GrasGewehr erſetzt worden iſt reſp die vorhandenen
Chaſſepot Gewehre nach dieſem Syſtem aptirt worden ſind
iſt von der Regierung ſo eben in Wien das Modell des von
einem Oeſterreicher Kugler neu conſtruirten Kugler Gewehres
angekauft worden es waltet dabei die Abſicht ob die ganze
franzöſiſche Armee mit dieſem angeblich beſten Gewehr der
Neuzeit zu verſehen Jn nur acht Jahren würde demnach
eine dreimalige neue Gewehrausrüſtung für dieſe
Armee eingetreten ſein und dabei iſt die dritte Neubewaff
nung ſchon in Ausſicht genommen worden lange bevor die
zweite mit dem Gras Gewehr vollſtändig ausgeführt worden iſtVon der Küſte werden nach Paris zcbireiche Schiffbrüche ge

meldet Aus Cherbourg wird berichtet daß das däniſche Schiff
e auf der Fahrt von Kopenhagen nach Trieſt bei

taples geſcheitert iſt Von der Mannſchaft ſind 2 Mann gerettet
8 Mann werden vermißt

Das Journal de ar verkündigt daß es allen ſeinen Abon
nen en von einem Jahre die broncene Büſte des Marſchalls Mac
Mahon deren Modell es eigens von dem bekannten Bildhauer
Olivia anfertigen ließ zum Geſchenk mache

Hulle 17 November
Dem Ober Bergrath Adolph Fleckfer hieſelbſt iſt der

Charakter als Geheimer Bergrath verliehen

Die geſtrige Sitzung des Vereins für Erdkunde erhielt
ihren Brennpunkt in dem langerſehnten freudig begrüßten Er
ſcheinen des berühmten Afrikareiſenden Dr Nachtigal Zum
erſten Male ſeit ſeiner Rückkehr aus dem äquatorialen Afrika wohin
er 1869 gegangen war betrat er wieder unſere Stadt von deren
Hochſchule er ein Sohn unſerer Provinz im Jahre 1854 ſeine medi
ciniſche Fachbildung erhalten hatte Jn vollem Wiſſensdrange und
mit unerſchrockenem Muth wagte er in jene bis dahin noch faſt un
erforſcht gebliebenen Sudanländer im äquatorialen Afrika einzu
dringen und konnte die von ſeinen unglücklichen Vorgängern Vogel
und dem den Hallenſern wohlbekannten Landsmanne Moritz Beur
mann verlaſſenen Spuren weiter verfolgen Von günſtizeren Ver
hältniſſen geleitet fand er Gelegenheit namentlich in den Reichen
Bornu Wadai und Darfur längere Zeit zu verweilen und die dor
tigen Verhältniſſe eingehender als irgend ein anderer Europäer zu
ſudiren Mit wiſſenſchaftlichen Eroberungen und reichen Sieges
trophäen beladen ſetzte er in dieſem Jahre von ganz Deutſchland
jauchzend empſangen ſeinen Fuß wieder auf heimiſchen Boden Er
gedenkt jedoch nicht lange auf ſeinen ſchwer errungenen Lorbeeren
ſich auszuruhen ſondern neue Eroberungszüge in jenen Gegenden

zu unternehmen Aber ſelbſt jetzt wo das Vaterland ihn wieder
ſein nennt darf er ſich keine Ruhe gönnen denn aus allen Gauen
ertönen Stimmen und die lebhafteſten Wünſche werden ihm ent
gegengetragen nicht allein die Reichshauptſtadt ſondern auch die
andern Städte mit den Schilderungen der von ihm zuerſt erforſchten
Zuſtände zu beglücken Er konnte namentlich den heimathlichen
ſauten nicht widerſtehen und nahm den ihm gewordenen Ruf nach

unſerer Stadt gern an hatte er doch hier einen Theil ſeiner Stu
dienzeit verlebt und ſüße Erinnerungen an jene Zeit der ſorgloſen
Unbefangenheit mochten in ihm erwachen Mit freudigem Dank

kam ihm geſtern unſere Stadt entgegen Der feſtlich decorirte Saal
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Die Land wirthſchaft in Japan
Das hohe Alter der Land wirthſchaft in Japan das Beharren

bei den gleich alten bewähcten Colturmethoden die billigen Arbeits
löhne die durchgehends gleichmäßige Cultur des Bodens die aus
gebreitete und in höchſter Vollkommenheit durchgeführte Bewäfſſerung
deſſelben zu welcher alle fließenden Wäſſer des Landes benutzt
werden alle dieſe Momente zuſammen machen es erklärlich wie
der Boden von Japan noch nach tauſend Jahren ſich in unvermin
derter Fruchtbarkeit erhalten wird Die Landwirthſchaft wird dort
auf der zwiſchen dem 32 und 42 Grade nördlicher Breite bele
genen Jnſelgruppe betrieben und in Folgendem meiſt von der größ
ten im Mittelpunkt dieſer Gruppen liegenden Jnſel Nyphon die
Rede ſein Angeblich beſteht Japan aus 3800 Inſeln 7027 gegr
Quadrat Meilen

Die Gebirge ſowohl als die hügeligen Erhebungen des Landes
ſind mit Holzarten und Geſträuchern beſtanden welche im gemäßig

ten und im Tropenklima gedeihen und äußern dieſe reichen Be
ſtände auf den Regenfall und ſomit auf das Klima den günſtigſten
Einfluß Die Regierung von Japan wacht aber auch in einer
Weiſe über die Erhaltung der Wälder und über deren Zuwachs
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velche civiliſirten Nationen als Muſter dienen können für einen
jeden gefällten Baum müſſen drei junge Bäume ge
pflanzt werden Die mittlere Jahrestemperatur in 1873 war

12,40 nur in einigen December Nächten ſank das Thermo
meter unter den Gefrierpunkt Die Wintermonate ſind die regen
reichſten Der milde Winter der ſelten oder nie mangelnde Regen

den Eingangs dieſes erwähnten Momenten und

ine

Beilage zu Nr 269 der SaaleZeitung
des Kronprinzen konnte kaum die Erſchienenen faſſen die dichtge
drängt auf die Ankunft des berühmten Reiſenden geſpannt harrten
Ein reicher Kranz von Damen zierte die Verſammlung Endlich betrat
der Erwartete ein ſchlanker mittelgroßer Mann mit kräftigen Geſichts
zügen den mit Bildern fremdländiſcher Racenvertreter und einer großen
Kartevon Afrika geſchmückten Saal und die in ein Blumenmeer gehüllte
und in der Front mit afrikaniſchen Landesprodukten gezierte Tribüne
Nachtigal verbreitete ſich in ſeinem Vortrage zunächſt über die Lage
der ſog Sudanſtaaten die Schwierigkeiten welche den früheren
Forſchern dort geboten worden ſeien und gedachte noch der opfer
müthigen Männer Vogel und Beurmann die dort den Heldentod
geſtorben ſeien Als ein Vermächtniß dieſer beiden Männer be
trachte er ſeine Reiſe nach Wadai über die er den Zuhörern einen
Abriß geben wolle Er trat die Reiſe von Bornu wo er freundlich
aufgenommen worden war nach Wadai am 1 März 1873 an und
erhielt vom dortigen Sultan Ali unterſtützt reiche Gelegenheit die
Natur Geſchichte Sitten und Gebräuche kennen zu lernen Wir wol
len heute an dieſer Stelle nur andeuten daß der Herr Vortragende
in ſeinem zweiſtündigen Vortrage durch ſeine Schilderungen des
Characters des Königs Ali des Volkes ſeines Gemeinde Familien
lebens der religibſen und culturgeſchichtlichen Verhältniſſe die rege
Aufmerkſamkeit der Zuhörerſchaft zu feſſeln wußte Ein Sturm
donnernden Beifalls lohnte den Redner für ſeine tutereſſanten Aus
führungen Wir behalten uns vor dieſelben ausführlich unſern
Leſern zu geben Nachdem uns ſo die geiſtigen Genüſſe in voller
Friſche geboten worden waren gedachte der Verein für Erdkunde
auch der mateciellen Genüſſe und veranſtaltete zu Ehren des an
weſenden Gaſtes ein luculliſches Mahl bei welchem eine fröhliche
Tafelrunde von Damen und Herren die Gläſer erklingen und die
Speiſen des behäbigen Wirths zum Kronprinzen ſich wohlſchmecken
ließ Namentlich ſchien uns das dargereichte köſtliche Eis den Ge
genſatz zum heißen Afrika in dem wir vorher mit unſern
Gedanken geweilt hatten recht fühlbar machen zu wollen
Viele Scherze flogen von Tiſch zu Tiſch und ſpitzten ſich zu
Vergleichen jener uncultivirten Wadailänder mit unſerem an der
Spitze der Civiliſation marſchirenden Vaterlande zu Unſer Rei
ſender ſchien ſich jedenfalls bei uns wohler zu fühlen als
beim gewaltigen Sultan Ali ſeinem Freunde Das der Champagne
entſtammende Getränk mundete ihm heute jedenfalls beſſer als das
Nationalbier der Wadaiſtämme die Meliſſa Nach alter deutſcher
Sitte muß bei unſern Feſtgelagen auch das Wort zu ſeinem Rechte
kommen Den Reigen eröffnete der Vorſitzende des Vereins Dr
Ule mit der Hervorhebung der Bedeutung ſolcher Entdeckungsreiſen
für die menſchliche Cultur Die Männer welche dieſe Miſſion für
die Cultur erfüllten ſeien daher Lichtbringer im wahren Sinne des
Worts Unſer Reiſender habe nun nicht nur jenen fernen Ländern
ſondern auch uns Licht gebracht und ſei dieſer Aufgabe unter den
größten Gefahren in vollendeter Weiſe gerecht geworde Er ver
diene daher den Dank der gebildeten Welt Die Aufforderung des
Redners dieſem Dank in einem Hoch Ausdruck zu geben fand be
geiſterten Widerhall Jn beſcheidener Weiſe ſprach der Gefeierte
ſeinen Dank für die Anerkennung ſeiner Beſtrebungen aus jedoch
müſſe er geſtehen daß er beſchämt ſeinen einſamen Pſad gewandelt
ſei als er von dem großen heiligen Kriege hörte den unſer Volk
damals führte und für die Einheit unſeres Vaterlandes nicht mit
wirken konnte Bei ſeiner Rückkehr habe er gefunden daß in
unſerm jetzt geeinigten Vaterlande die geographiſche Wiſſen
ſchaft immer mehr ſich im Volke verbreitet habe Jn unſerer
Stadt ſei dieſer geographiſche Sinn ſchon durch die Hochſchule ſtets
gefördert worden Er trinke daher auf den geographiſchen Sinn
dieſes Vereins und der hieſigen Hochſchule Dieſem Trinkſpruch
folgte dann der Toaſt des Bürgermeiſters Freiherrn vom Hagen
auf den Vorſitzenden des Vereins Jetzt wurde auch des ſchönen
Geſchlechts gedacht das in dem Vortrage unſeres Afrikareiſenden
eine beſondere Beleuchtung erhalten hatte die den Contraſt zwiſchen
unſeren Frauen und den Wadaifrauen grell hervorhob Stadtrath
Hilden hagen machte ſich auf dieſen Contraſt anſpielend in be
geiſterten Worten zum Anwalt unſerer Frauen Jn humoriſtiſcher
Weiſe berührte Dr Nachtigal daſſelbe Thema noch einmal in
dem er eine gewiſſe Uebereinſtimmung unſerer Frauen mit den
Wadaifrauen in der Mode hervorbob denn letztere hätte eben ſo
gut ihre Chignons und ihre lange Schleppen wie unſere Damen Er
bedauerte daß er nunmehr auf die beſſere Hälfte unſeres Lebens
einen Trinkſpruch nicht mehr ausbringen könne und bat die Geſell
ſchaft auf die ſchlechtere Hälfte und zwar die drei Könige von Bornx
Bagirmi und Wadai zu trinken Den ſchwarzen Majeſtäten in
Afrika wurde ein kräftiges Lebehoch von den Vertretern Halle s ge
bracht das leider nicht telegraphirt werden konnte So verrannen
die Stunden in gemüthlichem Beiſammenſein gewürzt durch launige
Unterhaltung jedoch immer mehr lichteten ſich die Reihen der Tafel
runde und immer mehr verhallten die fröhlichen Laute Die
Geiſterſtunde war längſt vorüber als die Hallen in denen ſprü
hender Geiſt geherrſcht hatte ſich leerteu
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Flüſſe und Bäche der Berieſelung dienſtbar zu machen ſind in ge
wiſſen Abſtänden große Waſſerbehälter angelegt von denen aus ein
Netzwerk von Canälen ſich über das Ackerland verbreitet

Sämmtliche Ackerländereien ſind Regierungseigenthum und wex
den auf 10 Jahre verpachtet die Prolongation des Pachtes iſt
zwar eine ſtillſchweigende aber von ſorgfältiger Bearbeitung des
Pachtlanbes abhängig und wird wo ſolche nicht geleiſtet worden
verweigert

Jm feudalen Japan rangirten die Landwirthe nächſt den waffen
tragenden Männern und ſtanden im Range über den Künſtlern
Kaufleuten und Jnduſtriellen Dieſe ſyciale Stellung mit welcher
gewiſſe Privilegien verbunden waren hat den Landadel in den
Stand geſetzt ſeinen Kindern eine gute Erziehung geben zu laſſen
De Landwirthſchaft der derzeitigen Vollkom menheit entgegen
geführt

Obgleich ſeit Eröffnung der Häfen für den ausw ärtigen Handel
und der hiermit begonnenen Ausfuhr die Ackerbauproducte und die
Arbeit im Preiſe geſtiegen ſind ſo ſind doch Arbeiter im ganzen
Lande billig und im Ueberfluß zu haben Männer werden mit 40
bis 45 die Frauen mit 30 Doll per Jahr gelohnt Die Koſt der
Arbeiter welche reine Vegetarianer ſind beſteht aus gekochtem Reis
oder gekochtem Weizen oder Gerſte denen ſie gekochte Rüben zu
ſetzen ſie eſſen nie Fleiſch Federvieh oder Eier höchſtens an Feier
tagen Fiſche und ſind dennoch immer wohlbeleibt rüſtig und ſröh
lich Männer und Frauen gehen bei der Feldarbeit faſt nackt die
Arbeiter ſind muskelſtark thätig geſchickt von ruhiger Haltung
ehrlich und zuverläſſig Das Acht Stunden Syſtem iſt ſeit Jahr
hunderten in Japan eingeführt Stbrend ſind die vielen Feiertage
monatlich mindeſtens ſechs welche mit Muſik Flaggen Jlumina Acr

Tanz und Geſang begangen werden Auch bei der Arbeit wird
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Acres ungefähr ſind im ganze

Vranine vollſtändig
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Die Weihnachts ausſtellung des Frauenvereins
Armen und Krankenpflege wird am 6 und 7 Dec in d
Stadt Hamburg ſtattfindeu 4Der Bürgerverein debattirte in ſeiner Montagsſitzurn

über die Miethsſteuer im Anſchluß an den in der Stadtverordneten
verſammlung abgelehnten Helmbold ſchen Antrag welcher für d
Gewerbtreibenden die Erhebung nur der halben Miethsſteuer forde
Mehrere Redner befürworteten energiſch dieſen Antrag und ſprache
ihre Zufriedenheit über die Unerſchrockenheit des Antragſtellers auf
Von einer Seite wurde namentlich getadelt daß die liberale Minc
rität der Stadtverordnetenverſammlung ihre ablehnende e
gegen den Antrag nicht mehr begründet hätte Man ſetzte jedo
einen definitiven Beſchluß noch aus da die Angelegenheit für noch
nicht vollſtändig erwogen galt und beabſichtigt dieſelbe Frage i
einer kommenden Verſammlung zu beſprechen S

S

Vermiſchtes
Ein junger Menſch muß Glück haben Aus Weida wir l

mitgetheilt Ein junger Menſch geſtern Abend aus dem offeneFenſter ſehend um den den Lauf der Wolken zu beobachten

war in Gedanken verſunken eingeſchlummert wobei derſelbe daß
Uebergewicht erlangte und hre Stockwerk hoch herab auf die Straße ſieh
Glücklicherweiſe iſt derſelbe ohne erheblichen Schaden davon ge
kommen

Robheit Auf der Fahrt zwiſchen Aplerbeck und Holzwicked
auf der BergiſchMärkiſchen Bahn kontrolirte der Schaffner die
Fahrkarten Jn dem Zuge befanden ſich Rekruten dieſe ſtießen i
rohem Uebermuth den Mann vom Trittbret daß er in die Tief i
ſtürzte und beide Arme brach ein Fuß wurde ihm äbgefahren Dem
Unglücklichen mußten beide Arme abgenommen werden und ſtark

er während der Operation REin neues Nebelhorn Profeſſor Tyndall in England i
eine Signaltrompete erfunden deren Luftoruck ſo ſtark ſein ſoll
daß er den Kopf eines Menſchen vom Rumpfe trennen würde
wenn man ſich ihrer Mündung zu ſehr nähert Der Zweck dieſer
Erfindung iſt jedoch ein ſehr menſchenfreundlicher Der Ton der
Trompete ſoll nämlich durch Nebel und Sturm ſechs engliſche Meilen
weit zu hören ſein und das Inſtrument dürfte daher wenn es
ſich bewährt manchen Schiffbruch verhüten i

Die Schwarzen in Oefterreich entwickeln ein merk würdige
Thätigkeit in dem Unterbringen der aus Deutſchland ausgewieſenen
Ponnen Biſchof Jirſik von Budweis hat angeordnet daß jene
Nonnen welche in ſein en kommen und nicht mehr als
Schulſchweſtern anzuſtellen ſind fürderhin in den Prieſterſemi
narien und in allen anderen katholiſchen Unterrichts Anſtalten als

Köchinnen zu verwenden ſind Bei einiger Ausdehnung dieſes
famoſen Syſtems könnte Oeſterreich noch viele Nonnen unterbringen

Bertha Weiß die bekannte Gaunerin ſtand vor einigen Ta
gen vor dem Gericht zu Landeshut und wurde wegen verſchiedener
Schwindeleien zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt Jn den Moti
ven wurde beſonders außer den vielen Rückfällen die große Gemein
gefährlichkeit der Abenteurerin als erſchwerend avgefüdrt Als der
Vorſitzende ſie fragte ob ſie ſich bei dem Erkenntniß beruhigen
wolle antwortete ſie daß ſie ſich dies erſt überlegen wolle Bei der
Abführung rief ſie dem auf dem Hausflur ihrer harrenden Publi
kum die draſtiſchen Worte zu Nun ihr Affen da ſeht mich nur
recht an und den ſie durch das Fenſter Begaffenden ſtreckte ſie die

Zunge heraus t tAuf Alles gefaßt Baron v ein lebensluſtiger in
mehrfächer Beziehung nicht ganz ſchuldloſer Cavalier befand ſich
kürzlich im Vorztmmer der Wohnung ſeines ſchwer darniederliegen
den Onkels und erwartete dort den Arzt des Patienten As dieſer
aus der er heraustrat entſpann ſich folgendes Geſpräch
Baron ſehr geſpannt Nun Arzt zuckt bedeutſam die Achſeln
Traurig Baron Offen Jch bin auf Alles gefaßt e
Da bedaure ich Sie Herr Baron Wie ich aus ſicherer Quelle
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weiß hat er Jhnen nur die Hälfte vermacht

Haus und Landwirthſchaft
Mäſtung der Hühner Hühner und Kapaunen laſſen ſich

einem ſchweizer Blatt zufolge auf folgende Art in 5 bis s Tagen
vollſtändig mäſten Die Thiere werden zu dem Zwecke in einen
aus Holzſtäben hergeſtellten Verſchlag gebracht der etwa 2 Fuß t
von der Erde entfernt iſt und deſſen Boden man mit täglich zu er
neuernder trockener Holzaſche beſtreut Zum Futter verwendet man
nun 5 bis 8 Tage lange gewöbnlichen mit abgeſahnter Milch
und einem Eßlöffel kohlenſauren Natrons gekochten Reis und giebt
den Thieren außerdem zweimal am Tage friſches Trink
waſſer in einem reinen Se Als Futtertrog empfehlen ſich ſteinere
oder irdene Gefäße da dieſelben beſſer rein zu halten ſind auch
nicht ſauer we den wie hölzerne Tröge und letztere vor allen
Dingen zu vermeiden iſt Bei obigem Verfahren wird das Geflügel
in 5 bis 8 Tagen vollkommen fett das Fleiſch äußerſt zart und
weiß und erreicht einen Wohlgeſchmack der ſich durch keine andere

Behandlungsart erzeugen läßt p
t

es hReis iſt Hauptgewächs von Japan 1870 waren 8 Millionen
Acres mit demſelben beſtellt Weizen wird im November in Rei
henſaat beſtellt und drei Wochen ſpäter werden Erbſen Rüben
Zwiebeln Kohl und andere derlei Gewächſe zwiſchen den Reihen ge
pflanzt und fleißig behackt und bewäſſert Jm April oder Mai iſter Weizen reif er wird ſelten höher ols zwei duß mißt oſt uur

20 Zoll Lagerfrucht kommt nie vor Die Ernte wird durch t
pferde zu Markte geſchafft die Pferdelaſt beträgt 300 Pfd und
werden täglich 15 Meilen zurückgelegt Die Hufe der Pferde um
dieſelben auf den ſteinigen Straßen unverſehrt zu halten werden
mit Strohſchuhen verſehen Gerſte welche außer zur menſch
lichen Nahrung zum Füttern der Pferde des Rindviehs der eine
und des Federviehs verwendet wird wird früher als Weizen beſiel
und jetzt auch nach China ausgeführt Baumwolle iſt
Reis das Hauptproduct des Landes wie jener das Hauptnahr
mittel ſo iſt die Baumwolle das alleinige Material zur Bekleidu
Tabak wird mit außerordentlich großer Sorgfalt gedüngt und das
Land ebenſo gelockert im Mai werden zwiſchen den Pf
andere Gewächſe gepflanzt Zucker gehört zu den bedeutendſten
Producten des Landes Die Ernte erfolgt im November das
trocknete Rohr wird zwiſchen ſteinernen Walzen zerquetſcht in

wollenen Säcken ausgepreßt der Saft in weiten Pfannen
kocht vom Syrup geſchieden und der x an Raffinade
verkauft Hanf und Flachs werden in vorzüglicher Qualität
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Japan iſt aber vor allem reich an
Beerenfrüchten aller Art von

Anzenreih

in

4 es nut S ab rſind Die deren
des Zwergobſes wid mit großem



vidert oft mit Untreue vergolten wird daß man über all dem
e Ruhe und ſeinen Frieden verliert in dieſer Zu der Enttäu
lungen ſehnt ſich Jeder nach Etwas das ihm dafü

kann der Gatte der Gattin der Bräutigam der Braut der FreundUeber Spielwerte
egen dieI Jn dieſer wo der Handel ſtockt Verluſte und Unannehmlich ine u ihn üeh nd

en jeder Art das Leben verbittern wo man an ſeinen Freunden Um überzeugt zu ſein ein
traurigſten Erfahrungen macht wo die hingebenſte Liebe nicht am rathſamſten ſich direct an das Haus ſelbſt zu wenden

fette Prad en den Jed ſandt duſtrirte Preis Conrante werden Jedermann zugeſandt unErſatz bieten jeder Auftrag auch auf das kleinſte Werk ſofort ausgeführt

Conſol Anleihe 104,25 bzch
Werk von Heller zu erhalten t Staats Anleihe 99,00 bz

e do 400

mte dieſes Eiwas wird Euch geboten ſetzt Euch in den Beſitz eines

t MuſikwerkesDieſelben werden von J H Heller in Bern in einer Voll

Leben inne wohnt Auf der Weltausſtellung in Wien erreg feld und

W rke durch ihre Tonfülle Page ur d harmoniſche Voll Döllnitz
e g ihrer abwechſelnd ernſten und heiteren Melodien das größte Geboren

ne Leiſtungen auch mit der Verdienſtmedaille ar en Tiſchler R
Kein Gegenſtond ſo koſtbar erſetzt ein ſolches Werk liebt

S

r

Civilſtands Regiſter
Meldungen vom 16 November

e z Jedem der einigermaßen Freude an Aufgeboten Der Fabrikarbeiter G H Mittendorf und Ees Geſagtes Erſatz bieten da ſelbigen zauber Müller Halle und Schraplau Der Schloſſer A F Manns O Bank 107,30 b
P E John Halle und Schmiedeberg iShl Der Darmſt calbant 95 c 6 e Bank 7350 by

h in ſeinem von ihm erbauten Pavillon aufgeſtellten Spiel Klempner G A Heſſelbarth und A R E Sachſe Halle und Durd ein r o Thür
EGeraer Bank 88 25 bz G

Dem Schuhfabrikant F Dietz e eine T Schmeer Gothaer Zettelbank 90,00 B
Halleſche Credit Anſt 85,50 G Phönix Bergw 59,25 bz GS be eine Be Whörner 105 Dem Leipziger Credit Anſt 114,00 bz G do t 8 46,00 G
Magdeb Privatbank 100,00 B Dortmunder Union 8,75 bz

Dem Veininger CreditBank 79,50 bz G Bochumer Gußſtahl 53,00 B

O fſehen und lenkten fortgeſetzt die allgemeine Aufmerkſamkeit des ſtraße 37/38 Dem Former C Deckert eine T Gütchengrube
i hſitliebenden Publikums auf ſich und wurde Herr Heller für Dem Handarbeiter

Stutz er eine T Steinweg 42

gen 7 Onto Dem Schneider H Kijmand ſo ſchenkt der Wahl Eures Herzens ein ſolches was Worte Dem Handarbeiter E Schmidt eine
cht vermögen vermag daſſelbe ganz gewiß Comptoirdiener

Leidenden dem Kranken gewähren ſie Zerſtreuung unter Handarbeiter C
en machen vergeſſen und vergegenwärtigen die Erinnerung an mann G G Nicolai eine T Marktpla

Eine unehel T

Jnſt GeiſtſtraßeT Unterberg

Meyer eine T NRiemeyerſtraße
itze r eine T Oberglaucha 17

Dem Poſtſchaffner

Oeſt Creditbk
Ben Preuß Bank 163,00 bz

Preuß BodencreditBank 889,25 bz

Berliner Börſe vom 16 November
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staats papiere

Amerik so räckz 1881 102,80 et bz B

do do 1385 98,70 bz B0Staats Schuldſcheine 90,90 bz do Bonds 500 fund 98,60 bz G
räm Anleihe 1855 128,75 bz BOeſt Pap Rente 60,75 b
run Neumärk Pfandb 86,00 B do SilberRente 60,75 bz

Sächſ Pfandbr 400 91,75 bz geh Anleihe
Sächſ Rentenbr 400 98,75 bz
Goth Gr Präm Pfdöbr 105,75 bz Rumänier 80 101,80 bz

Deutſche Gr C B Pfobr 99,25 bz

Bank und Jnduſtrie Actien

ieniſche Rente 70,50 bz B

Sächſ Bank 118 40 bz

Weim Bank 66,40 bz G
Deſſauer Gas 166,00 bz G
Kön n Laurah 62,00 bz

Harzer Eiſenbahnd
Hoerd HüttenV 50,75 bz

ücküche e eine löbliche Jdee iſt es von vielen der Her W Bennewitz eine T Brunneng 13 em Reſtaurateur H Geld Sorten und Banknoten
n Wirthe daß ſie r Werke zur Unterhaltung ihrer Gäſte ſich S Fene ein S gr Klausſtr 28 riedrichsd or 20 Stck Jmperials à

ſchafften und erweiſt ſich auch deren practiſcher Nutzen auf s eſtorben Die Wittwe Chriſtiane Bäumler geb Schneeberg Gold Kronen à Ducaten à 9,57 GR ibenteſte da natürlicherweiſe dieſe ſtets dahin wiederkehren wo ſie 54 J 9 M 14 Schlaganfall Weidenplan 15 Der Bäcker Louisd or 20 St d Fremde Banknoten pr 100 Mark
e Felegenheit n ſolche Werke zu hören ein Wink für dieje meiſter Tobias Abicht aus

I Fögen die es bis dahin unterließen Und nun für Weihnachts Brightis Kgl Klinik Der
e ſchenke die Euch oft ſo viel Kopfzerbrechens machen was l ſtedt 42 J 9 M 21 Meningitis Kgl Klinik

Nothwendiger Verkauf

i imlich

gebäude ferner
B die Pläne Nr 343 und 347 und zwei Holzgrundſtücke im Garkochsholze

alles in Flur Eckartsberga belegen und bei Artikel Nr 159 der Mutter
rolle verzeichnet mit einem Geſammt FlächenJnhalte von 11 Hectar 47 Ar
80 Meter und 56,97 Thlr jährlichem GrundſteuerReinertrage

h O das Grundſtück Nr 44 am Thierwege in Flur Burgholzhauſen Art 2
l der Mutterrolle mit einer Geſammtfläche von 1 Hect 47 Ar 60 Meter

zu 11,83 Thlr Reinertrag
u am 15 Jannar 1876 von Nachmitt 3 Uhr ab

n bieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 durch den unterzeichneten Sub
n aſtationsrichter verſteigert und es ſoll

n am 19 Jannar 1876 Mittags 12 Ubr
l beendaſelbſt das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden Die Auszüge aus

ber Gebäude und GrundſteuerMutterrolle ſowie die beglaubigte Abſchrift des
h rundbuch Blattes können in unſerem Bureau Zimmer Nr 2 eingeſehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit gegen
en L itte der Eintragung in das Hypothekenbuch bedürfende aber nicht eingetragene

I kealrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben zur Vermei
e ung der Präcluſton ſpäteſtens im VerſteigerungsTermine anzumelden

e Eckartsberga ven 15 November 1875
Königliche Kreisgerichts Commiſſion

Der aber ihrolbe

nahe C eh Frauen Verein für Waiſenpflege
l Waiſenpflegen Das Wort erklärt deutlich genug den Zweck unſeres Vereins und mahnt

U ille Wenſchenfreunde laut und bittend Kommt und helfet
u Gegen zweihundert Waiſenkinder aus der ärmſten Klaſſe unſerer Stadt

t völkerung ſind bei hieſtgen Familien untergebracht und es iſt uns möglich gez rorden faſt für jedes dieſer Kinder eine Aufſichtsdame zu gewinnen deren Thätig
I Feit hauptſächlich auf die Beaufſtchtigung der häuslichen Pflege und Erziehung der

I elben gerichtet iſt Das iſt ein Feld auf welchem in unſerer Zeit die thätige
Wenſchenliehe den meiſten Segen ſtiften kann und nach unſern Erfahrungen

In dieſer Sache rechnen
i Zu dem Unterzeichneten kam neulich eine ſehr achtbare Frau und bat

man möchte ihr doch die Aufſicht über ein recht hülfsbedürftiges Waiſenkind
M mvertranen ſie habe ſelbſt Kinder und darum liebe ſte auch fremde Kinder
m Solche und ähnliche Erfahrungen haben unſern Glauben an den guten

tlichen Kern unſerer Zeitgenoſſen geſtärkt und uns den Muth gegeben unſere
ſchwache Thätigkeit für das Wohl unſerer Pflegebefohlenen fortzuſetzen

Unſere Waiſenkinder ſollen auch ein fröhliches Weihnachtsfeſt haben
R interkleidung gute Bücher und andere nützliche Sachen möchten wir ihnen auf

en Weihnachtstiſch legen Dazu können wir alte und neue Sachen verwenden
und paſſend machen laſſen beſonders nöthig iſt uns aber auch eine Unterſtützung

in baarem Gelde Lieben Mitbürger Den fröhlichen Geber hat Gott lieb
U Kinderhände ſind zwar leicht gefüllt aber es ſind der Hände gar viel die Reihe

iſt lang doch wenn Jeder nur Etwas darreicht läßt ſich Viel ausrichten
Möchten dieſe Andeutungen genügen uns mit den nöthigen Mitteln zu ver

W Fhen daß unſere Pfleglinge einmal ihr Mißgeſchick vergeſſen und ſich des Chriſt
M efeſtes wie andere Kinder freuen könnten Zur Empfangnahme von Gaben

dem Rathhauſe wohnhaft und der Unterzeichnete
Halle den 1 November 1875 BRerger Past em

Vorſteher Wilhelmsſtraße 7
e Safthofs Verkauf

Wegen Aufgabe der Wirthſchaft und Bauplatz bei geringer Anzahlung billig
R eit vorgerückten Alters bin ich geſonnen zu verkaufen Näheres Oberglaucha 18

weinen in Lengefeld bei Sangerhauſen Meitag 12 bis 2 i628h

BedinSee ich den I December er Montag den 19 November
un

Tiſchlerei Verkauf
Eine Tiſchlerei ſoll verkauft und kann

übernommen werden mit 2500 An
zahlung Zu erfr in der Exp d Ztg

Ein neues Wohnhaus mit 4
Familien Wohnungen
a/See iſt Verſetzungshalber zu verkaufen

Näheres bei Herrn Oeconom I
S in Wansleben bei Teut

ſcheuthal

Ein Gaſthof od Reſtauration
w z 1 Jan 1876 in der Stadt od
auf dem Lande zu pachten geſucht Adr

ſind niederzulegen im Comptoir von
Fr Mimnmeweiss Halle a/S

Für Zink Abfälle zahlt hohe Preiſe

A Rüchel Brunnenplatz 8
Neue und gebrauchte Möbel verk

billig Trödel 7
Ein Coupé und 1 Halbchaiſe ſtehen

preiswerth zu verk Näh i d Expd d Ztg

Eine Parthie alter gebrauchter leerer
Fäſſer ſind um damit zu räumen ſehr
preiswerth zu verkaufen

Max Schröder in Bruckdorf
Auch wird daſelbſt ein wachſamer

ſcharfer Hoſhund zu kaufen geſucht

Einſpänner Unter

u Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſollen nachſtehende den Cheleuten
enkwirth Adam Sieler und Julie Alberta geborene Keper zu Gott
iedsroda gehörigen im Allgemeinen Hypothekenbuche des hieſigen Grundbuch

Amtes Band Y Blatt 243 Nr A 1 und B 2 3 eingetragenen Grundftücke

A die Beſttzung auf der wüſten Mark Gottfriedsroda Nr 251 der Ge in Amsdorf
bäudeſteuerRolle beſtehend aus Wohnhaus mit kleinem Hof und 1 Ar
Garten zu 30 Thlr jährlichem Nutzungswerth nebſt Scheune und Hinter

Zwei noch gute

ösneck 67 J 5 M 24 Morbus Sovereigns à 6 20,42 et bz
rbeiter Carl Naumann aus Beeſen

Dollars à 1 4,17 G

Donnerstag früh
friſchen Serdorſch
friſche Bleye bei

A Neoumann kl Steinſtr

Napoleonsd or à 5 16,20 bz

1671 A Neumann
Pflaumenmus ſehr ſüß empfiehlt

billigſt ab Lager und frei Haus
F Rosch Taubengaſſe 3

Ober MRöblinger Briquettes
WerſchenWeißeufelſer Preß
ſteine Böhmiſche Salonkoble
Steinkohlen und Holz empfiehlt

Branche erfolgreich in Sachſen

u ſ w gewirkt hat geſucht
Gehalt p a 2100 und ein
halbes Procent des bewirkten
Verkaufs Adreſſen mit Mit
theilungen über den ſeitherigen
Wirkungskreis und Beifügung
der abſchriftlich genommenen
Zenuguiſſe werden unter S A
515 durch die Herren Man
senstelnmn Vogler inLeipisg frei erbeten 36106

Wagen zu verkaufen Paſſendorf Nr 19
Ein gut erhaltenes Clavier tafelför

mig iſt preiswerth zu verkaufen Julius Meyer Markt 21/22
Laucha a U Carl Siebig
Ein paar franzöſiſche Mühlſteine 3

6 lang faſt noch neu ſind nur ver
änderungshalber preiswürdig zu verk
auf dem Holländer zu Schotterey

i Mebrerez j Kellner f
Hotel und Reſtaurant mit g
Atteſten ſuchen ſogl u ſpäter
Stelle durch A Merrmann

Trödel 19
Kanarienweibchen

aber nur iſabellfarbige ſoge
nannte Füchſe werden zu kanfen

Offerten mit Preisangabe un
ter A B O abzugeben bei Rudolf
Moſmſſe in Halle a Wrüder

Ein verbheir Kutſcher
mit ſehr gut Atteſten wünſcht 1 Jan
auf Rittergut Stellung kräftige
Mädchen vom Lande mit guten
Atteſten wünſchen hier Stellen zum 1
Jan durch Frau Deparadsé gr
Schlamm 10 1666 hſtraße 1A

Haaſen u Kaninchen
ſowie Wildwaaren aller Art kauft zum

C F Jacobi
Leipzigerſtr 5

FuchsZungen urd Lungen ſind wie
der zu haben kl Sandberg 21 im Hofe

2 fette Schweine verk Taubengaſſe 17

Ein fettes Schwein verk
Giebichenſtein Goſenſtraße 5

Mais Erbſen Futtermehl
Roggen und Weizenkleie verkauft

höchſten Preiſe

Die bisher vom Herrn Dr Metzner
bewohnte geräumige Beletage gr Ulrichs
ſtraße 4 auch zu Geſchäftszwecken paſ
ſend ſteht zur ſofortigen Uebernahme
frei Wegen Beſichtigung wolle man
ſich an den Hausmann daſelbſt Hof r
2 Tr wenden Rückſprache in meinem
Comptoir KlausthorVorſtadt 12

1649h R LöſtEine Wohnung für ruhige Leute ſof
oder ſpäter zu verm Fleiſchergaſſe 19

Eiie Wohnung ſofort zu vermiethen
und zu bez gr Steinſtraße 53

Leipzigerſtraße A0

Kränze Kronen u Bonquets
werden zu ſoliven Preiſen angefertigt

e ſind bereit Frau Oberbürgermeiſter v Voß Frau Secretair Pfützuer auf i Eire Part Wohnung Stube K
u Zubeh iſt ſogleich oder zum 1 Jan
zu bez Reilsſtraße 4 v d Geiſtthor

vom Kunſtgärtner Mecker
in Giebichenſtein Rainſtraße 7

Auch kann daſelbſt unter ſehr annehm
baren Bedingungen zu Oſtern k Jahres
oder auch früher ein junger Menſch als
Lehrling vlacirt werden

M beleger t Gaa nerge en nern l A ti Ein anſtändiges Hausmädchen mitgen zu verkaufen zu welchem O c 10 I guten Zeugniſſen ſucht zu Neujahr

T Frau Director Hartmanns Königsſtraße 36T Nachmittags I Uhr einen Verkaufs ſollen auf dem I l ſchen
R termin hier anberaumt habe Wieſengrundſtücke Lütznerr Ein junges anſt Mädchen ime Gaſthof umfaßt 5 heizbare Stuben Flur hinter El lerhach 148 Erlen Pugfach gründlich erfahren ſucht ſofort

R ehrere Kammern großen Tanzſaal ſtämme von 21 Fuß Durchmeſſer an oder 15 December in einem Putzgeſchäft
z Kegelbahnen Scheune Stallung Hof in verſchiedenen Starken darunter ſehr Stellung Gefl Offerten bittet man

Garten auf dem kl Schlamm 1 II abzugebenam und bunte WaſſerſtämmeDie Halfte von in längere Stamime ſtehend öffentlich an den Meiſt
Seit am Grundſtücke ſehen bleiben hietenden unter ben im Termine bekannt

Bedin von Morgens
Geſucht

wird zum 1 December ein tüchtiges
Hausmädchen in Müllers Bellevue

r ver
n 3 y ze en 3375 I Ellerba en erS e r h c eA n n h

W n vn d e W d n

ſt

Anſt Schlafſt m Koſt Martinsgaſſe 6

4 l

I Sonnabend d 20 Nov g c

r
irnverein

Abends nach dem Turnen
außerordentliche Verſammlung

u

Außerordentliche
Generalverſammlung
der vereinigten Dienſtmänner

Eingetragene Genoſſenſchaft
Sonntag den 21 November 1875

Abends 6 Uhr
7 r zum Schwan hier

agesbrdnung Vorſtandswahl
Das Erſcheinen ſämmtlicher Mitgliedernothwenvig d

4 11 D c 4e e S J n 4 z CS 4 r r J c
I Jn I

Für ein in der Nähe von
Leipzig gut eingeführtes Ci
arren Fabrikgoeschäft
wird zum I Jannar 1876 ein
gut empfohlener tüchtiger Rei
Ssemder der bereits für dieſe

Thüringen Baiern Pommern

Ein Uhrmachergehülfe ſindet
dauernde Beſchäftigung bei 1655h

99,83 G

Oeſterr do pr 100 fl 181,65 bz
do Silbergulden 185,00

BeiSchroedel Simon in Halle aS
Kuhnt ſche Buchhandlung in Eis
leben F Stolberg in Merſeburg
ſowie in allen Vuchhandlungen iſt
zu haben

Zur Feier von Familienfeſten in 13 Aufl
F Schellhorn 120 auserleſene

Geburts Namenstags Hoch
zeits und Abſchieds Gedichte

28 Stammbuchsverſe
29 Toaſte und 30 Räthſel

Preis 1 Mark 50 Pf
NB Dieſe Sammlung enthält 120 der

beſten Gelegenheitsgedichte Toaſte u ſ w

Kalender
Abz Boten fr äan saultha ſirlö7b

Hauskalender in Octav 50 Pf
Haus und Wirthſchaftskalender in

Quart 50 Pf
Anekdoten und Geſchichtskalender in

Quart 30 Pf
Vorräthig in allen Buch und Papier

handlungen Wiederverkäufer erhalten
angemeſſenen Rabatt
Die Expedition der Saale Zeitung

Federbetten verk billig Trödel 19 p

Anſtändige Schlafſtellen offen
Zapfenſtraße 17b 2 Tr

Elfte Ziehung
ver

Kölner Dombaulotterio
am 18 Januar 1876

aupt Geld Gewinne
75,000 Mark 30 ,000 WMark
15,000 WMark ferner 2 Mal 6000
Mark 5 Mal 3000 Mark 12 Mal
1500 Mark 50 Mal 600 Mark 100
Mal 300 Mark und noch 1200 Geld
gewinne mit zuſammen 90,000 Mark
außerdem aber noch Kunſtwerke im Werthe

von 60,000 Mark Jm Ganzen
375,000 Mark

Loos à 3 Mark ſind zu haben
bei J Barck Co gr Ulrichsftr 47
und W König Exped d SaaleZtg

Meinden Leinz r

Sing Academise
Donnerstag den 18 Nov Nachm

3 Ubr Probe für Chor u Orcheseter
im Saale der Volkeschul e

Der Vorstand
Die Vorbeſprechung der III Abcheil

2 Bezirks findet heute Mittwoch
am 17 Novbr Abends 8 Uhr
in Hertel s Reſtauration im Hauſe
des Drechslermeiſters Berger
Leipzigerſtraße 91 ſtatt

Lange Mischke Roeco
Stachelroth
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